
TOP

Seite 1 von 1

Schulausschuss 03.11.2022

öffentlich Vorlage Nr. 625/2022-4

Stand 24.10.2022

Betreff Mitteilung betr. Sachstand Jahresbericht Medienkompetenz Merten

Sachverhalt

Der Schulausschuss hat in seiner Sitzung am 18.08.2022 die Verwaltung beauftragt, das
Medienkompetenztraining erneut auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu setzen und
dieses Thema nochmals zu behandeln.

In der gemeinsamen Sitzung des Schul- und Jugendhilfeausschusses am 01.06.2022 wurde
nach intensiver Diskussion die Fortführung des Angebotes für das Schuljahr 2022/2023
beschlossen – auf die Vorlage 334/2022-4 wird verwiesen.

Zu Beginn des Schuljahres 2022/2023 gab es einen Termin mit der Schulleitung der Heinrich-
Böll-Gesamtschule Merten, der Trägervertretung des Evangelischen Jugendwerks an Sieg,
Rhein, Bonn und einer Vertretung des Jugendamtes. Ausgehend von den Inhalten der
Diskussion aus der gemeinsamen Ausschusssitzung fand ein Diskurs über die
Besonderheiten des Medienkompetenztrainings statt. In Abgrenzung zur klassischen
Medienkompetenzvermittlung, die ein integraler Bestandteil der Schulbildung ist, wurde das
ursprünglich unter dem Titel „Lifekompetenztraining“ konzipierte Angebot weiterentwickelt
und trägt den Namen „Medienkompetenztraining“ seit dem Schuljahr 2020/2021. In
verschiedenen Auswertungsgesprächen wurde mehrfach die Unterscheidung zwischen
Medienkompetenz als Bildungsauftrag der Schule und Medienkompetenztraining als
externes Angebot thematisiert und konkret herausgearbeitet. Eine Verschriftlichung zu dieser
Thematik ist aktuell noch in Arbeit.

Die Finanzierung des Angebotes erfolgt aus Mitteln der Jugendförderung auf der Grundlage
eines Beschlusses des Jugendhilfeausschusses. Die Fortführung des Angebots über das
Schuljahr 2022/2023 hinaus wird vom Jugendamt geprüft und abhängig vom Ergebnis der
Haushaltsplanungen im ersten Halbjahr 2023 als Beschlussvorschlag in den
Jugendhilfeausschuss eingebracht.

Ein Vertreter des Jugendamtes nimmt an der Sitzung teil und steht für die Beantwortung von
Fragen zur Verfügung.
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